
nationale und soziale Befreiung, Unabhängigkeit und Souveränität kämpfen. 
Die Bruderländer setzen sich gemeinsam für die Beseitigung der Unterentwick­
lung und der neokolonialistischen Ausbeutung ein. Sie verurteilen die Droh-, 
Erpressungs- und Einmischungspolitik des USA-Imperialismus.

Besondere Aufmerksamkeit wurde auf der Tagung der weiteren Festigung der 
Einheit und Geschlossenheit der verbündeten sozialistischen Staaten und ihrer 
allseitigen Zusammenarbeit gewidmet. Das Politbüro, der Staatsrat und der Mi­
nisterrat schätzen die in letzter Zeit unternommenen Schritte zur weiteren Aus­
gestaltung des Bruderbundes und zur Erhöhung der Effektivität der Zusammen­
arbeit auf allen Gebieten hoch ein. Entsprechend den Beschlüssen des 
XI. Parteitages wird die DDR auch künftig aktiv dazu beitragen, die Beziehun­
gen zwischen den Bruderländem, insbesondere mit der Sowjetunion, auf staatli­
cher wie auf gesellschaftlicher Ebene weiter zu vertiefen.

Alle Bruderländer haben sich für die kommenden Jahre - ein jeder für sich 
sowie alle gemeinsam - viel vorgenommen. Dabei kommt der immer besseren 
Verbindung der Vorzüge des Sozialismus mit den Erfordernissen des wissen­
schaftlich-technischen Fortschritts und ihrer gemeinsamen Nutzung im Rah­
men der sozialistischen ökonomischen Integration immer größere Bedeutung 
zu. Auf der Basis der mit der UdSSR und den anderen Bruderstaaten abge­
schlossenen Grundsatzvereinbarungen für die wissenschaftlich-technische Zu­
sammenarbeit bis zum Jahre 2000 wird die DDR das Ihre tun, um die großen 
Vorhaben auf dem Gebiet von Wissenschaft, Technik und Produktion zu ver­
wirklichen.

Das Politbüro, der Staatsrat und der Ministerrat bringen die Gewißheit zum 
Ausdruck, daß die Kommunisten, das ganze Volk der DDR ihre einmütige Zu­
stimmung zu dem Friedensprogramm der sozialistischen Gemeinschaft, zu den 
weitreichenden Beschlüssen der Budapester Tagung des Politischen Beratenden 
Ausschusses mit der Bereitschaft zu neuen Arbeitstaten für die Stärkung unse­
res Landes und damit des Sozialismus bekräftigen werden. Je stärker der Sozia­
lismus, desto sicherer der Frieden.

Beschluß vom 19. Juni 1986

Grußadresse an den VIII. Kongreß der URANIA

Werte Delegierte!
Das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands übermit­

telt Ihnen und allen Mitgliedern der Gesellschaft zur Verbreitung wissenschaft­
licher Kenntnisse anläßlich des VIII. Kongresses der URANIA herzliche Grüße. 
Wir sind gewiß, daß Ihre Beratungen und Beschlüsse zu einem weiteren Auf-
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